
 

 

Protokoll (vorläufig) über die öffentliche Sitzung des Stadtteilbeirats Findorff am 15.06.2020 
im in der Martin-Luther-Gemeinde, Gemeindesaal, Neukirchstraße 86, 28215 Bremen 

 
 
Beginn der Sitzung: 19.00 Uhr        Nr. XIII/2/20 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr  
 
Anwesend sind: 
 

Frau Anke Bittkau  
Frau Marcella Dammrat-Tiefensee 
Frau Beatrix Eißen 
Frau Helga Eule 
Herr Marcel Gaytan Manriquez 

Herr Mokhtar Hashemzadeh-Atouie  
Herr Kevin Helms 
Herr Ulf Jacob 
Herr August Kötter 
Herr Dietmar Lange 

Herr Oliver Otwiaska 
Herr Janos Sallai 
Herr David Theisinger 
Frau Claudia Vormann 
Frau Anja Wohlers 

 
 
Gäste: 
Herr Thomas Kirpal - SKUMS 
Herr Markus Otten - BMO 
 

 
 
Die vorgeschlagene Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr.: XIII/1/20 vom 04.02.2020 
 
TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten  

a) Jugendliche  b) Bevölkerung  c) Seniorenvertretung  d) Beirat 
 
TOP 4: Schulstandortplanung 
 hier: Stellungnahme des Beirates Findorff 
 
TOP 5: Bewohnerparken in Findorff 
 hier:  Gebietsbestimmung 
 dazu: Thomas Kirpal / SKUMS 
   Markus Otten / BMO 
 
TOP 6:  Bericht der Beiratssprecherin / Berichte aus dem Stadtteil  
 
TOP 7:  Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
______________________________________________________________________________ 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
Der Beirat ist beschlussfähig.  
Die Tagesordnung wird wie zuvor versandt beschlossen.  
 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr.: XIII/1/20 vom 04.02.2020 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt.  
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TOP 3: Anträge, Anregungen und Wünsche in Stadtteilangelegenheiten  
a) Jugendliche 
Die AG „Rainbow Humans“ der Oberschule Findorff wird sich ab dem 24.06.2020 wieder treffen.  
 
b) Bevölkerung 
Die AnwohnerInnen erkundigen sich nach dem aktuellen Stand der Wiedereröffnung des 
Recyclinghofes Bremen, der zur Zeit noch geschlossen ist.  
 
Es wird nach der Möglichkeit gefragt, einen „Shuttle-Service“ für die BesucherInnen des 
Findorffmarktes einzurichten, um die Parkverkehre zu reduzieren. Die Anfrage wird an die FA Bau 
und WIKIS weitergeleitet.  
 
Die Vertreterin der Bürgerinitiative Brandtstraße weist auf eine Veranstaltung am 03.07.2020 zum 
Thema „Mobilität im Stadtraum“ hin. Weitere Informationen sind auf der Homepage der Klimazone 
e.V. abrufbar.  
 
 
c) Seniorenvertretung 
Die Seniorenvertreterin berichtet, dass Herr Dr. Weichelt, bisher Vorsitzender der Bremer 
Seniorenvertretung, in den Bundesausschuss berufen wurde und dass bisher noch keine Sitzungen 
stattfinden konnten. Derzeit sind noch keine neuen Termine angesetzt worden.  
 
 
d) Beirat 
Die Fraktion der Grünen stellt den Antrag „Teilhabe am politischen Diskurs ermöglichen“. Der Antrag 
wird erläutert und diskutiert. Gewünscht wird eine mobile Konferenzlösung, nachdem die 
Senatskanzlei beschlossen habe, Gelder für den Ausbau der Digitalisierung der Sitzungen zur 
Verfügung zu stellen. Es wird darauf hingewiesen, dass die personelle und sächliche Ausstattung 
des Ortsamtes durch den Beirat mit zu bedenken sei. Außerdem sei zu unterscheiden zwischen 
digitalen Lösungen in akuten Krisensituationen wie der derzeitigen Corona-Pandemie und einer 
zukünftigen grundsätzlichen Übertragung von Sitzungen durch digitale Medien.  
Der Beirat beschließt den Antrag einstimmig (Anlage 1).  
 
Der Beirat geht auf die Frage aus dem Publikum auf die Wiedereröffnung der Recyclingstation an 
der Kissinger Straße ein. Das Thema wurde bereits in der Sitzung des Bauausschusses am 
09.06.2020 behandelt. Der Bauausschuss hatte sich gegen eine potentielle Schließung der 
Recyclingstation ausgesprochen.  Der Beirat beschließt diesen Antrag einstimmig (Anlage 2) 
 
 
TOP 4: Schulstandortplanung 
             hier: Stellungnahme des Beirates Findorff 
Die Sprecherin des FA Bildung trägt die vorbereitete Stellungnahme vor und erläutert die Inhalte. Die 
Planung bildet ab, was in und für Findorff bereits geplant wird, insbesondere der dreizügige Betrieb der 
Grundschule Am Weidedamm und der Ganztagsbetrieb der Grundschule Admiralstraße werden 
berücksichtigt. An der Grundschule Augsburger Straße wird es nach dem bereits erfolgten Umbau 
zunächst voraussichtlich keine Änderungen geben. Das Bauvorhaben der Oberschule befindet sich 
weiterhin in der Phase Null.  
 
Der Beirat beschließt die Stellungnahme einstimmig und bittet das Ortsamt um Weiterleitung an die 
Senatorin für Kinder und Bildung. (Anlage 3)  
 
In diesem Zusammenhang wird das Thema „Machbarkeitsstudie gebundener Ganztag“ in der 
Grundschule Admiralstraße an den Bildungsausschuss weitergeleitet. 
 
 
  



3 
 

 

TOP 5: Bewohnerparken in Findorff 
            hier: Gebietsbestimmung 
Die Ortsamtsleiterin erläutert den aktuellen Stand und erklärt, dass in der heutigen Sitzung 
ausschließlich über eine eventuelle Erweiterung des Planungsgebietes zur Erstellung eines 
Betriebsplanes beschlossen werden soll.  
 
Herr Kirpal erläutert die Einzelheiten dieser Gebietserweiterung. Es wird diskutiert, das Gebiet 
zwischen Admiralstraße, Hemmstraße, Bahnlinie und Findorffstraße sowie die Plantage 
miteinzubeziehen. Dieser Bereich wird derzeit bereits häufig als Ausweichfläche genutzt. 
 
Zu berücksichtigen sei an dieser Stelle, dass es dort große Stellplatzressourcen gäbe, jedoch 
weniger AnwohnerInnen. Diese Potentiale des Gebietes sollen daher in die weitere Planung mit 
einbezogen werden. Um das Planungsgebiet auszuweiten, ist es erforderlich, dort eine 
Verkehrszählung durchzuführen. 
 
Die Frage wird mit Beirat und AnwohnerInnen intensiv diskutiert. Die AnwohnerInnen befürchten 
durch die Erweiterung eine Verlagerung des Parkverkehrs in die anliegenden Straßen. Von Seiten 
des Beirats wird insbesondere darauf hingewiesen, dass die AnwohnerInnen durch die geplanten 
Straßenbegehungen miteinbezogen werden und die Möglichkeit haben werden, Anregungen und 
Wünsche einzubringen sowie Bedenken zu äußern. Im Rahmen der Straßenbegehungen sollen 
auch weitere Fragen der AnwohnerInnen beantwortet und Informationen weitergegeben werden.  
 
Durch die Verkehrserhebung des Erweiterungsgebietes soll keine Verzögerung eintreten, da diese 
kurzfristig und ohne größeren Aufwand durchgeführt werden könnte. Laut Herrn Otten (BMO) wird 
für die Datenaufnahme ein Arbeitstag benötigt, die Auswertung der Daten wird ungefähr 14 Tage in 
Anspruch nehmen. Eventuelle Schwankungen wegen coronabedingter Einschränkungen können 
berücksichtigt und korrigiert werden.   
 
Über die Erweiterung des Gebiets zur Erstellung eines Betriebsplans wird abgestimmt. Der Beirat 
stimmt mehrheitlich mit neun Zustimmungen und sechs Gegenstimmen für die Erweiterung.  
 
Als nächster Schritt soll nunmehr der Betriebsplan erstellt werden. Dafür soll die Auftragsvergabe 
durch SKUMS vorbereitet werden (Anlage 4). 
 
 
TOP 6:  Bericht der Beiratssprecherin / Berichte aus dem Stadtteil  
Die Beiratssprecherin berichtet von der Beirätekonferenz in der 24. Kalenderwoche. 
Themen waren unter anderem  
- Der Stadtentwicklungsplan Wohnen. 
- Die Teilfortschreibung und Umsetzung des Verkehrsentwicklungsplanes. 
- Der Haushalt (unter anderem: die personelle Ausstattung der Ortsämter, zum Beispiel für den 

Jugendbeirat, die Umsetzung digitaler Aufgaben und Veröffentlichungen). 
 
 
TOP 7:  Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
Es gibt keine weiteren Mitteilungen des Amtes. 
 
 
 
Vorsitz:   Sprecherin:    Protokoll:   
 
     
_______________  __________________  ___________________ 
- Ulrike Pala -    - Anja Wohlers -   - Christina Contu –  
 
 
Anlagen 


